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ZWEIFACHE  
AUSZEICHNUNG

Zum 17. Mal sind zukunftsweisende 

Unternehmen am 28. November 2018 

mit dem eco://award ausgezeichnet 

worden. Zwei Mal ging der Award nach Bremen: In der Kategorie Cloud machte die Consultix GmbH mit 

ihrer DSGVO-konformen Digitalmarketing-Lösung ProCampaign Lighthouse das Rennen. Als Gewinner 

in der Kategorie Datacenter Infrastructure setzte sich das Schwesterunternehmen ColocationIX GmbH mit 

seinem gleichnamigen Hochsicherheitsrechenzentrum durch. „Wir freuen uns wirklich unglaublich über die 

zweifache Auszeichnung mit diesem renommierten Award“, so Andres Dickehut, Geschäftsführer Consultix 

und Gesellschafter der ColocationIX GmbH. „Diese Wertschätzung zeigt uns, dass wir mit ProCampaign 

und ColocationIX auf dem richtigen Weg sind, für unsere Kunden ganzheitliche Lösungen und Beratung für 

drängende Herausforderungen der Informationssicherheit umzusetzen.“

Das Consultix-Schwesterunternehmen ColocationIX gewann  
in der Kategorie Datacenter Infrastructure.

IHK-WIRTSCHAFTSJUNIOREN

Am 29. November ist Carlo Graepel (Friedrich Graepel Aktiengesellschaft, 

Löningen) zum neuen Sprecher der Wirtschaftsjunioren bei der Oldenbur-

gischen Industrie- und Handelskammer (IHK) gewählt worden. Im Vorstand 

unterstützen ihn als Stellvertreter Martin Heuermann (Oldenburgische 

Landesbank AG, Oldenburg), als Past-Sprecher Michael Wolking (Heinrich 

Wolking Mühlenbau- Maschinenbau GmbH & Co. KG, Vechta), als Schatz-

meister Dirk Schütte (Nord/LB, Oldenburg) sowie Felix Jahn (IHK). Den 

Wirtschaftsjunioren bei der IHK gehören derzeit 50 junge Unternehmern 

und Führungskräften aus dem gesamten Oldenburger Land an, die sich in 

wirtschaftlichen, politischen, sozialen und kulturellen Fragen engagieren. Carlo Graepel

Pendelmobilität
Erwerbstätige in Deutsch-
land entscheiden sich 
auch bei langen Anfahrts-
wegen immer häufiger 
dafür, zu ihrem Arbeits-
platz zu pendeln. Wie aus 
dem neuesten Policy Brief 
des Bundesinstituts für 
Bevölkerungsforschung 
hervorgeht, benötigen 
2016 rund 26,8 Prozent 
aller Erwerbstätigen län-
ger als eine halbe Stunde 
zur Arbeitsstelle – das 
entspricht rund elf Milli-
onen Menschen. Dies be-
deutet einen erheblichen 
Anstieg gegenüber dem 
Jahr 1991: Damals waren 
es lediglich 20,4 Prozent 
(circa 8 Millionen). Vom 
Anstieg langer Pendel-
dauern sind Männer und 
Frauen gleichermaßen 
betroffen, wobei Männer 
durchgängig höhere 
Anteile aufweisen.

SOZIALVERSICHERUNGSBEITRÄGE

Die Pflegeversicherung wurde zum Januar um 0,5 Prozentpunkte auf 

insgesamt 3,05 Prozent angehoben. Gleichzeitig sank der Beitragssatz zur 

gesetzlichen Rentenversicherung um 0,1 Prozentpunkte auf 18,6 Prozent 

und der monatliche Mindestbeitrag zur freiwilligen Versicherung in der 

gesetzlichen Rentenversicherung beträgt 83,70 Euro. Gesenkt wurde auch 

der Beitragssatz zur Arbeitslosenversicherung auf 2,5 Prozent – befristet 

bis Ende 2022. Dauerhaft soll der Beitragssatz ab 2023 bei 2,6 Prozent 

liegen. Außerdem leisten Arbeitgeber und Arbeitnehmer den Beitrag zur 

gesetzlichen Krankenversicherung wieder zu gleichen Teilen: Der Zusatz-

beitrag, den bisher die Versicherten allein trugen, wird geteilt.

Mobilitätskonzepte
Das Start-up UZE 
Mobility hat sich entschie-
den, seinen Standort in 
Bremen einzurichten. 
Im Rahmen der Initiative 
„Smart-Digital-Mobil“ 
unterstützt die Freie Han-
sestadt UZE Mobility, eine 
Ausgründung der RWTH 
Aachen, finanziell und in-
frastrukturell dabei, neue 
Mobilitätskonzepte zu 
entwickeln und zu testen. 
Neben dem kostenlosen, 
durch Daten finanzierten 
Verleih von E-Transpor-
tern an  Privatpersonen 
und Unternehmen baut 
UZE Mobility eine Open- 
Innovation-Plattform auf. 
Diese soll alle Verkehrs- 
und Fahrzeugdaten sam-
meln und analysieren, 
um gemeinsam mit den 
tragfähigsten Mobilitäts-
lösungen anderer Anbie-
ter den innerstädtischen 
Verkehr zu verschlanken 
und smarter zu machen.

Im Januar traten neue 
Regelungen in Kraft.
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